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Die Katzenjagö
Herr Müller war ſeiner Meinung nach der

unglücklichſte Menſch der Welt Keine Nacht
konnte er ruhig ſchlafen nicht etwa wegen der
nächtlichen Schwüle die zurzeit Menſch und Tier
raſend machen kann o nein in Müllers Hof hiel
ten jede Nacht die W der näheren und
weiteren Umgebung ihre Familienabende ab

Daß die Kätzen ſich bei ſolchen Gelegenheiten
nicht mit ſtillem Schwanzwedeln zu begrüßen
pflegen hätte Herr Müller ſich eigentlich ſelbſt
ſagen müſſen ſo ärgerte er ſich aber über das Mi
wen und Gequieke halb erwerbsunfähig

Nun hatte Herr Müller einen ganz prachtvollen
Sofhund raſſenechte Miſchung zwiſchen getigertem
Dobermann und überfahrenem Dackel Mit dieſer
Sehenswürdigkeit beſchloß er auf Katzenjagd aus
zugehen Auf ganz raffinierte Weiſe ſtellte er
ein Fangeiſen auf legte einige wunderſchöne
Bücklinge hinein und drum rum zeigte ſeinem
Hündchen unter Pfui Pfui Rufen die verab
ſcheuungswürdige Stelle und harrte im Hauſe
dann der Dinge die da kommen ſollten

Es dauerte auch nicht lange da hörte Herr
Müller an den üblichen Geräuſchen daß die Be
grüßungszeremonien der Katzen begonnen hatten
MRordgierig fletſchte der Hund die Zähne hinaus
wollte er zur blutigen Schlacht Ein Jaulen im
Hof ſchien auf einen Katzenfang im Eiſen zu deu
ten Schwuppdich war der Hund draußen Töte
ſie rief ſein Herr hinterher und lauſchte auf das
Wehgeſchrei gemordeter Kätzchen

u Wa a u bellte ſein Hund jetzt
erfreut ſtürzte Herr Müller mit einem Knüppel
hinaus hin zum Eiſen

Er kam zur rechten Zeit um die Katzen mit
den Bücklingen im Maul enteilen zu ſehen indes
im Eiſen der bücklinghungrige Köter wimmerte
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Hie 3 Prozent
In den Proteſtverſammlungen der Gewerbetreiben
den am Sonntag im Stadtſchützenhaus war von
verſchiedenen Rednern geſagt worden im Aufſichts
rat der neugebildeten Allgemeinen Gas G
ſäßen mehrere Magiſtratsmitglieder Auch ſie be
zögen wie die anderen Mitglieder des Auffſichts
rats 3 Prozent Tantieme vom Gewinn Dem
gegenüber wurde in den Verſammlungen gleich
feſtgeſtellt daß jene Magiſtratsmitglieder die
3 Prozent nicht für ſich ſondern ſie in
die Stadtkaſſe abführen Die Magiſtrats
mitglieder ſeien alſo in keiner Weiſe perſönlich
intereſſiert
Dieſe Darſtellung beſtätigt uns jetzt ausdrück

lich der Magiſtrat Jm iſtrat iſt niemand
der aus ſeiner Tätigkeit in itgendeiner Aufſichts
ratsſtelle perſönlichen Nutzen zieht ſondern jede
Tantieme fällt reſtlos dem Stadtſäckel zu

Zur Aufhebung der Preistreiberei
verorönungen

Jn einer der nächſten Nummern des Reichs
geſetzblattes wird das Geſetz über die Aufhebung
der Preistreibereiverordnung und damit zu
ſammenhängender Verordnungen veröffentlicht
werden Durch dieſes Geſetz werden die Preis
treibereiverordnung die Verordnung gegen ver
botene Ausfuhr lebenswichtiger Gegenſtände die
Verordnung über Notſtandsverſ und die
über Preisprüfungsftellen aufgehoben Ferner kom
men folgende Teile der Verordnung über Handels
beſchränkungen in Fortfall die Vorſchriften über
Preisſchilder und verzeichniſſe über Markt
verkehr und Verſteigerungen und die über Zei
tungsanzei Das Geſetz ſieht weiter vor
daß Vergehen gegen die ihm aufgehobenen
Beſtimmungen der not wirtſchaftlichen Geſetzaebung
ſoweit ſie noch nicht rechtskr abgeurteilt ſind
ſtraflos bleiben

Die Beſtimmungen der Verordnung über Han
delsbeſchränkungen über Unterſagung des Handels
und Schließung von Geſchäftsräumen und über
äußere Kennzeichnung von Waren ſowie die Be
ſtimmungen der Verordnung über icht
bleiben in Geltung

die Proteſtkommiſſion der Gewerbe

treibenden
Die Kommiſſion die mit dem Magiſtrat über

die Gewerbeſteuer vorausſichtlich bereits morgen
verhandeln wird beſteht aus den Herren Erſt
mann Vorſthendem des Verbandes des Einzel
handels Vieweg vom E D Fallen
bacher Vorſttzendem des Verbandes der Kolo
nialwarenhändler Fiſcher von der Firma
Oppermann und Fiſcher Käppel Vorſthendem
des Gaſtwirtsverbandes Drektor Buch mann
von den Halleſchen Röhrenwerken Friſenr Oaned

rock und Klempnermeiſter Reicheuboch
4

Der Verband des Einzelhandels güüt an ſekne
Mitglieder Nundſchreiben heraus in deven an
Hand von Formularen über alle Rechobeheffe
bezüglich der Zahlung der Seuern und alle
Rechtsmittel bezüglich der Höhe der Verankagun
n Aufklärung gegeben wd
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Parteibuch und Krankenkaſſe
Wie der Vorſtand Nichtkommuniſten kaltzuſtellen verſucht Jahlreiche Klagen auf Wiederein

ſtellung Schwere Belaſtung durch Penſionen Wann endlich
Der Vorſtand der Allgemeinen Ortskranken

kaſſe hat es uns ſehr übelgenommen daß wir
vor einiger Zeit in unſerem Bericht über Unter
ſchlagungen bei der Krankenkaſſe geſag haben
das Parteikuch die Zugehörigkeit zur kommuniſti
ſchen Partei ſpiele bei der Anſtellung von Be
amten eine hervorragende Rolle Der Vorſtand
beſtreitet das er fühlt ſich ſo objektiv und ſo frei
von jeder Parteilichkeit daß er uns weger unſerer
Behauptung auf Beleidigung verklagt hat

Vielleicht geht er aber doch noch in ſich und tut
Buße wenn wir ihm heute mit Angaben über
neue Mißſtände und Terrorakte bei der All
gemeinen Ortskrankenkaſſe dienen So kann auf
Grund zuverläſſiger Jnformationen berichtet
werden

Wir ha chon des öfteren uns veranlaßtſt We der Bl eknigteit e unterbreiten was
ür Mißſtände und welcher Terror auf der Allge

meinen Ortskrankenkaſſe herrſchen eute
wird uns wieder ein ſolcher Fall berichtet an
ſchreibt uns

Ein länger als 20 Jahre im Dienſte der A
O K ſtehender Angeſtellter der es im Laufedieſer Zeit durch Fleiß und Tüchtigkeit zum Ab
teilungsvorſteher gebracht hatte war da er es
ablehnte ſich zu organiſieren bzw der Kommu
niſtiſchen Partei beizutreten den Machthabern
auf der Kaſſe längſt ein Dorn im Auge dlich
glaubte man einen Vorwand gefunden g haben
und entließ den Abteilungsvorſteher A wegen

17 Beleidigung des Vorſtandes friſtlos
Selbſt der Betriebsrat der in ſeiner Mehrheit
aus Kommuniſten beſteht konnte die Entlaſſung
nicht als gerechtfertigt anerkennen Jetzt iſt es
dem Angeſtellten A ermöglicht nachdem er einige
Monate ohne Einkommen leben mußte eine
i r Verfügun u erlangennach der die Kaſſe gezwungen iſt ihm während
der Dauer des Streitverfahrens das
zu zahlen Da nach den bisherigen ahr rungen
derartige Strei abren langwierig ſind wird
die Kaſſe vor außerordentlich er vor allen
unnötige Koſten geſtellt Bei u E nicht
gerade glänzenden Kaſſenveryhaltniſſen hätten
ganz gewiß dieſe Gelder im Jntereſſe der Kaſſen
mitglieder weit beſſere Verwendung finden können

Zzereits im vergangenen Jahre waren zwei
hochbezablte Angeſtellte ohne Angabe von Grün
den 5 Monate unter Fortzahlung der Gehälter

be lt

Seit der kommuniſtiſchen Herrſchaft auf der
Allgemeinen Ortskrankenkaſſe haben 2 Direk
toren 3 Abteilungsvorſteher und
eine große Reihe nachgeordneterAngeſtellter dieſen Muſterbetrieb verlaſſen
müſſen und zwar lediglich deshalb weil ſie nicht
Mitglieder der Kommuniſtiſchen Partei waren
Alle möglichen und unmöglichen Vorwände mußten
dazu herhalten um ſie aus dem Betriebe zu bug
ſieren u a auch hieß es diefer oder jener ſei nichtimſtande die Schreibmaſchine zu bedienen Es i
aber feſtgeſtellt daß die von der kommuniſtiſchen
Verwaltung eingeſtellten Schloſſer Tapezierer
uſw hinter dem früheren Perſonal an Leiſtungen
entſchieden zurückſtehen ei deren Einſtellung
war einzig und allein maßgebend daß ſie derewmundchchen Partei angehörten und ſich dort

ſchon als erprobte Kämpfer und gute Genoſſen
erwieſen hatten hWohin eine derartige Parteiwirtſchaft führen
u t der Fall Göttmann bewieſen Dieſer
ute er ge angte wegen ſeiner großen Fähig
it innerhalb kurzer Zeit in die Gruppe 7 in

welcher er ſich dann durch in die Tauſende ge
hende Unterſchlagungen ſein Einkommen noch ver
größern konnte

Unter der Verwaltung der Kommuniſten haben
die Kaſſenräume auch zu Propagandazwecken für
die h Partei dienen müſſen Verbetriebsfremde kommuniſtiſche Redner
aben im Laufe der Zeit in Betriebsverſamm

lungen ihre Weisheit zum beſten gegeben Ueber
die ſo oft daſelbſt erfolgten

Sammlungen für dieſe Partei
iſt bereits genug in der Preſſe geſchrieben worden

Wie man einerſeits alle Mittel anwendet An
geſtellte die es ablehnen ſich unter das rote
Banner der Kommuniſten zu ſcharen aus dem
Betriebe zu en ſo beſorgt iſt man ander
ſeits um ſeine Parteifreunde Hiervon nachſtehend
ein g Beiſpiele

vor Jahresfriſt ſollten auf Anordnung
der ufſichtsbehörde 3 Kommuniſten wegen
Dienſtvergehen friſtlos entlaſſen werden Sie ſind
nicht nur nicht entlaſſen ſondern ſogar noch be
fördert worden Augenblicklich iſt man drauf und
dran den kommuniſtiſchen Stadtverordneten Kölz
der demnächſt tagenden Ausſchußvertreterſitzung
7 ſtellvertretenden Direktor vorzuſchlagen

hricheinlich will man Kölz ſein jetzt ſchon zirka
450 M betragendes Monatsgehalt auf dieſe Art
erhöhen Weiter iſt es einigen Kommuniſten mit
u der A O K ermöglicht worden ſich in der
iedlung Neuen alle ein Grundſtück zu erwervom Dienſte ferngehalten und ſind dann da en Auch der Kommuniſt Kleemann als Vor

keinerlei Grund zur Entlaſſung vorlag wieder ſitzender iſt jetzt Beſitzer eines Einfamilienhauſes
eingeſtellt worden Auch hierin zeigt ſich die Ver Ueberall wohin man kommt wohin man geht
geudung von Kaſſenmitteln um Angeſtellte die machen ſich Klagen über die ände bei der All

nicht dazu verſtehen wollen den munis gemeinen Ortskrankenka rmus als das Allheilmittel anzuerkennen aus der wenn unter ſolchen en
Kaſſe zu entfernen gleich ſcharenweiſe aus der A O K undAber nicht genug damit augenblicklich ſchweben in den Erſatzkaffen z ucht

noch vier Klagen von Angeſtellten ſuchen Wir geben war
gegen die A O K wegen Bezüge Wiedereinſtellung in den Kaſſendienſt Rad ben j n

Verlauf dieſer Streitverfahren iſt mit Si it
anzunehmen daß ſie zu Gunſten der Ang n
ausfallen Selbſtverſtändlich hat dann die Kaſſe
wieder neben den 24
Summen für Entſchädigung aufzubringen All
dies mußte geſchehen wie frü einmal das
kommuniſtäiſche Vorſtandsmitglied Stadtverord
neter Franz Günther geſagt haben ſoll um den

zu bekommen Herr
Günther ſelbſt hat ſeinen Schwiegerſohn bei der
Kaſſe untergebracht

Heider mü
Terror ausüben die Koſten bezahlen ſondern die
Kaſſenmitglieder Wie ſehr unter dieſen Um
ſtänden die Leiſtungsfähigkeit einer derartig ge
leiteten Kaſſe leiden muß werden die Mitgieder
am eigenen Leibe genügend verſpürt haben

hen Prozeß en erhebliche

nicht Herren die den

müſſen daß auch die Aufſichtsbehörden durchSei ihr e Beſchwerden en die Allge
meine Ortskrankenkaſſe Halle lich mehr an
Arbeit zu bewältigen haben nun werden die
ſtets von neuem auftretenden K über die
auf der A O K herrſchenden Mi bei den
Au ör findenSichr iſt wenn erſt einmal vom Verſicherungs
amt zugegriffen iſt ſo wird manchem die Zunge

ſt werden deſſen Mund jetzt aus Furcht vor
m Terror feſt verſchloſſen iſt Denn ſe ein

Teil der früher kommuniſtiſch gefinnten 1
tion nd mit den heutigen Zuſtänden auf

O K nicht zufrieden Wie all und überall
ſich eine Zerſetzung der Kommuniſtiſchen Partei
bemerkbar macht auf der A O K zu

lle a S Ein beſtimmter Teil der Angeſtellten
ätte längſt ihren Austritt aus dieſer Partei voll
ogen wenn ſ dabei nicht die Gefahr liefen bald
ierauf entlaſſen zu werden

dem Maſſenangebot gaben die Preiſe natürßich
etwaeben Bohnen waren Birnen zahlreich ver

en Auch Aepfel gab es ſchon wenn auch nicht

Der le rkt t it F iſchma vie keine Preisver

Die Saale ſteigt wieder
Seit iſt ein Wachs von 12 Zentimeter
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Einführungsfeier in der Staötmiſſton
Donnersitag den 29 Juli abends 8 Uhr wird

ſich Geh Rat D Elze der über ein Vierteljahr
ndert das Amt eines Vorſitzenden im hieſigen

gverein des Evangeliſch Kirchlichen Hilfs
vereins Evangeliſche Stadtmiſſion mit arg
Freude und Umficht verwaltet hat von ſeinen Mit
arbeitern und Freunden in der Stadtmiſſion ver

h der neue Vorſthendeu ez Dr jur inzius eingeführt
Wie wir erfahren wird

Das Ev K ren de SachſeKon ium rovi nnimmt Veranlaſſung einen Se u n Erinne
n der die Stellung der Kirche und

Pfarrer zu dem polit r

unßer rißie ſie ſich mit gutem Grunde
t daß der Staat in die inmer

n e r ne We
in keiner Weiſe einen Einfluß auf den poli
tiſchen Aufbau des in Verfa und

ftsform zu De habendie Diener der Kir aller ngſtaat e zur Geltendmachunghrer kg Ue u in iedas Amt am Wort el ein
zelne auszurichten des GemeindeDas tgliedes in der evangeliſchen t e und ſein An

jpruch auf den Dienſt der Kirche an ihren Glie
dern wird durch die eHör irgendeiner

n h h

P Winterberg
nunmehr 14jähriger Tätigkeit ſich von der

n Stadtm verabſ um in einndepfarramt zurückzukehren

2 Blatt

Furchtbare Biuttat
Die Polizei berichtet Am Montag nachmittag

4 Uhr fand im Grundſtück Große Märkerſtraße 4
zwiſchen den beiden Mietsparteien Rümmler und
Kapiſchke eine Schlägerei und Meſſerſtecherei ſtatt
an der auch der bei der Familie Kapiſchke zufällig
dort weilende Kaufmann Walter Steinbach be
teiligt war Rümmler wurde durch Stockhiebe am
Kopfe und an der Hand verletzt Kapiſchke und
Steinbach erhielten von Rümmler verſchiedene
Meſſerſtiche in Bruſt Rücken und Leib Die Ver
letzungen ſind ſchwer aber nicht lebensgefährlich
Kapiſchke und Steinbach ſind dem Eliſabeth
krankenhauſe zugeführt Rümmler wurde in Polizei
gewahrſam genommen Die Urſache der Schlägere
ſind jahrelange Zwiſtigkeiten unter den Hons
bewohnern

Soweit der Polizeibericht Wir erfahren auf
Grund von Erkundigungen noch folgendes Nähere

Die Stahlhelmmitglieder Buchhalter Steinbach
und Maler Kapiſchke begaben ſich nach einer Ge

burtstagsfeier beim Prokuriſten B am Montog
nachmittag gegen 4 Uhr in die Wohnung des
Kapiſchke Große Märkerſtraße um dort noch ein

Taſſe Kaffee zu trinken Als Kapiſchke vor ſeive
im erſten Stockwerk des Hinterhauſes gelegenen
Wohnung anlangte bedeutete ihm ſeine Frau den
beim Schloſſer Rümmler der zwei Treppen höhe
wohnt ſchon wieder Krach geweſen ſei Tatſäch
lich war von oben her wüſtes Lärmen vernehmbar
Kapiſchke der um ſich abzukühlen ans Flurfenſte

getreten war rief dem Rümmler zu er ſolle doch

ruhig ſein Jch komme rief Rümmler zurüch
und kam die Treppen herab Kapiſchke ſtand ſorg
los am Flurfenſter, als er plötzlich von Rümmler

einen Meſſerſtich in den Rücken erhielt
Kapiſchke drehte ſich herum und faßte Rümmler am

Hals worauf ein kurzes Ringen entſtand in deſſen
Verlauf beide die Treppe hinunterfielen Stein
bach kam in dieſem Augenblick aus der Wohnung
Kapiſchkes heraus und eilte ſeinem Kameraden zu
Hilfe Er ſchlug mit einem Stock auf Rümmler
ein der Stock entglitt jedoch ſeiner Hand und er
erhielt von Rümmler mehrere Reſſerſtiche von
denen ein BVauchſtich lebensgefährlich iſt

Von Hausbewohnern wurde das Ueberfall
kommando angerufen das einen Beamten eni

ſandte der den Meſſerſtecher feſtnahm Die ſchwer
verletzten Stahlhelmer Steinbach und Kapiſchke
wurden ins Eliſabethkrankenhaus überführt

t gefängnis n tDer 33jährige äiegsinvalide Heinrich Pfaff

in Unterröblingen der ſich zurzeit hier im Ge
richtsgefängnis in Unkerſuchungshaft befand hat
ſich vergangene Racht erhängt Er ſtand unter
dem ſchweren Verdacht in Oberröblingen einen
Landjäger erſchoſſen zu haben Auch ſein
Schwager ſitzt unter dem gleichen Verdacht in
Haft

Lebensretter
Nachdem jetzt wieder die Rettungsmedaille und

die Erinnerungsmedaille für Rettung aus Gefahr
vom Preußiſchen Staatsminiſterium als äußeres
Zeichen der Anerkennung für mutige Rettungs
taten verliehen wird ſind auch an eine Reihe von
Perſonen aus unſerer Heimat dieſe Medaillen die
für ſie ſchon längere Zeit beantragt waren zur
Verleihung gekommen Jm Reichsanzeiger finden
wir u a folgende Jnhaber der Rettungsmedaill
am Bande Egon Berger Regierungsrefe
rendar Halle Kurt Döll Student ReuRöſſen
Max Hügner Zwicker Weißenfels Franz Kauf
mann Schiffsbauer Liederſtädt Kr Querfurt
Emil Meyer Töpfer Pieſteritz Willy Punge
Schloſſer Halle Adolf Witt Gutsſtellmacher Bad
Lauchſtädt Die Erinnerungsmedaille für
Rettung aus Gefahr Otto Enterlein Former
Böllberg Wolfgang Hertzog Schüler Merſeburg
er Sohn des Oberbürgermeiſters Paul Wag
ner Lageraufſeher Halle

Schwüle
Mit über 30 Grad war geſtern einer der

heißeſten Tage die wir bisher gehabt haben Auch
in der Nacht ging das Queckſilber niemals unter

20 Grad herunter Um 2 Uhr verdöſterte ſich der
Himmel und es fielen große Tropfen Aber der
Regen hörte ſchnell wieder auf Erſt heute in
der zwölften Mittagsſtunde gab es eine Brauſe

Seiſtungsfeſt des Hausbeſcheevereins
Der Himmel machte ein freundliches Geſicht zum

41 Stiftungsfeſt des altangeſehenen Haus und
Grundbeſttzervereins der eine recht anſehnliche Ge
ſchichte hinter ſich hat Jn Scharen ſtrömten die
Teilnehmer zum Feſt Der weite Garten der Saal
ſchloßbrauerei war ſchon am frühen Na
voll beſetzt und es herrſchte frohes Leben
Görlachkapelle bot ein hübſches Konzert
Programm ſich dem Charakter eines Sommerfeſſes
gut anpaßte Für die Kinder gab es viel luſtige
Unterhaltung Kaſperletheater
Luftballonſteigen ufw Onkel Mühle leitete
Veranſtaltungen und ſein Bonbonvorrat war dies
mal beſonders reichlich Aus dem Joo traf eine
Tarawane munterer Vierfüßler ein mit Jubel
geg So Uahhe er Bahsnemhchng heben
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ab Am Abend gab s natürlich einen Stock
laternenzug und ein herrliches Feuerwerk

Aber auch die Erwachſenen kamen nicht zu kurz
Neben dem Konzert des Görlachorcheſters wurde
am Abend im großen Saale noch ein beſonderes
Künſtlerkonzert geboten zu dem ſich die Damen
Frl Böh m Klavier Frl Thümmel Geige
Frau Pfützner Frau Wagner Uhlen
dorf und Frau Baumgarten Vorestſch
vereinigt hatten Man hörte u a Werke von
Händel Weber und Schubert die bei dem an
dächtig lauſchenden Publikum vollen Beifall
fanden

Für den Senior im Vorſtand Herrn Baumeiſter
Stadtrat Ernſt Friedrich geſtaltete ſich das
41 Stiftungsfeſt nach zu einer beſonderen Ehrung
Jhm als dem Mitbegründer des Vereins wurde
ein Ehrendiplom über ſeine Ernennung zum
Ehrenmitglied in feierlicher Weiſe überreicht Frl
Thier die Tochter des Vorſitzenden Direktors
Thier ſprach ſinnige Verſe die die halliſche
Dichterin Eliſabeth Poſt ler gedichtet hatte Das
Ehrendiplom war vom heimiſchen Kunſtmaler Max
P Jentſch in Aquarell vortrefflich ausgeführt

Ein Ball ſchloß das in allen Teilen ſo harmo
niſch verlaufene Feſt

Kirchgang des KöniginLuiſen

Bundes
Des Todestages der Königin Luiſe ha es

zu gedenken die vor 116 Jahren von ihrem Volke
ſchied tiefbetrauert und unvergeſſen dieſer Köni
gin deren Lebensweg vom Leid gezeichnet war
wie ſelten der einer gekrönten Frau Kein Wun
der daß der Beſuch ein außerordentlich ſtarker
war aus allen vaterländiſch gefinnten Kreiſen

Herr Oberpfarrer Thiede legte ſeiner Ge
dächtnisrede Petri 1 Kap 3 Vers 4 zugrunde
Der verborgene Menſch des Herzens unverrückt

mit ſanftem und ſtillem Geiſte das iſt köſtlich vor
Gott und erinnerte daß jetzt wieder die Trau
ung der Luiſenbräute in der Garniſonkirche zu
Potsdam das Andenken an die edle Königin wach
halte dieſe Königin die in den Tagen tiefſter De
mütigung ihres Vaterlandes an gebrochenem Her
zen ſtarb nicht nur im Glück Vorbild als Chriftin
Gattin und Mutter ſondern vor allem in den
Tagen des Leids Unwandelbar im Gortver
trauen echt und wahr in der Liebe ſchlicht und
einfach im ganzen Weſen war ſie ein innerlicher
Menſch in Gott und aus Gott in ihrer Religion
ihrem unwandelbaren Glaubensgefühl fand ſie
die Quelle ihrer Kraft Ein Vorbild ſoll uns
die hohe Frau ſein ſoll uns anſpornen in inner
ſtem Leben Glauben und Chriſtentum die Ver
bindung mit Gott zu ſuchen denn nur aus Gott
fließen die Quellen die das Weſen der Königin
Luiſe ſo wunderbar ausgezeichnet haben Der
Geiſt der Liebe führt aufwärts aus Sturm und
Not zur Volksgemeinſchaft auf dem Boden der

jebe Jes Sichverſtehens Das iſt Volksdienſt iſt
t Auch als Gattif und Mutter ſoll

die Luiſenkameradin ihre hnigin zum Vo
bild nehmen Nur wer liebt er lebt und wer

tagt aufzurichten müſſen dafür ſorgen daß einSieg wecrer heranwächſt das ſich ſeines
Deutſchtums bewußt iſt und dafür eintritt Jn
dieſer Erkenntnis daß Gott eine beſſere Zukunft
folgen laſſen wird ſollen wir leben So hat
Königin Luiſe gedacht und dieſe Zuverſicht brau
chen wir heute wieder Stark und treu ſein trotz
allem unſere Pflicht erfüllen um herauszukommen
aus Rot und Elend Allen Gewalten zum Trotz
ſich erhalten Dieſe Zuverſicht ſollen wir von der
heiligen Stätte an der wir ihren Todestag be
gangen haben mitnehmen als Mahnung es un
ſerer großen Preußenkönigin nachzutun in Liebe
Gottvertrauen und Stärke

Darbietungen des Königin Luiſe Chores unter
Leitung des Herrn Kapellmeiſters Reime ver
ſchönten die ernſte würdige Feier

Die preußiſche Rettungsmedaille am Bande
wurde dem Kaufmann Walter Friedrich
Waſſerweg verliehen Herr Friedrich hatte im
vorigen Jahre obwohl er ſchwer kriegsbeſchädigt
und nur der linke Arm gebrauchsfähig iſt unter
eigener Lebensgefahr eine Frau aus der Saale
vom Tode des Ertrinkens gerettet

Kolonial Akademie Am Mittwochabend
8 Uhr ſpricht wie wir bereits mitteilten Ober
S Prof Dr med Steudel Berlin imuditorium IX über die Geſundheitsverhält niſſe
der Eingeborenen in den afrikaniſchen Mandats
gebieten Die Zahl der amtlichen Aerzte in Oſt
afrika iſt ſeit 1914 um 27 in Kamerun um 57 und
in Togo um 50 Prozent zurückgegangen Die Ge
ſundheitsverhältniſſe in Afrika entſprechen dieſer
mangelhaften ärzlichen Verſorgung Die Schlaf
krankheitsepidemie greift nach den neueſten Nach
richten aus Oſtafrika in erſchreckender Weiſe weiter
um ſich Sie hat auch unter den Europäern be
reits ein Opfer gefordert

103 Reblingſche Orgelfeierſtunde in der Marktkirche
morgen Mittwoch 6,30 Uhr Norddeutſche Meiſter der
Barockzeit 2 Abend Eintritt und Programm frei

Saalſchloßbrauerei Morgen Mittwoch nach
mittag und abend zwei große Parkkonzerte der
Bergkapelle unter An des Cornet à
Piſton Virtuoſen R Stegmann Würzburg Siehe
Anzeige

Hofjäger Morgen Mittwoch finden zwei
Gartenkonzerte ſtatt Siehe Anzeige

Der Deutſche Stenographenbund Stolze Schreyv
Bund für Einheitskurzſchrift der im Gegenſatz zu
dem anderen Teil der Schule Stolze Schrey neben
dem alten Syſtem die amtliche Einheitskurzſchrift
dertritt hält ſeine erſte Heerſchau in den Tagen
vom 31 Juli bis 2 Auguſt in Deſſau ab Ueber
den aus Anlaß dieſer Tagung gebildeten Ehren
ausſchuß hat der Reichskanzler Dr Marx die
Schirmherrichaft übernommen Die aus allen Tei
len Deutſchlands und Oeſterreichs zuſammen
kommenden Sienographen werden in einem
großen Wettſchreiben nach der Einheitskurzſchrift
und dem Syſtem Stolze Schrey ihre Kräfte meſſen

StoſchSarraſani
Hans Stoſch Sarrafani der am Freitag als

Gaſt in Halle einkehren wird gilt als ein Muſter
beiſpiel deutſchen Anternehmungs und Schaffens
geiſtes Aus den kleinſten Anfängen heraus hat

Seine Schickſale ſind von abenteuerlicher Unruhe
ſein Lauf führte ihn durch alle Teile der Erde bis
er vor nunmehr 25 Jahren den Sarraſanizirkus
ſchuf klein beſcheiden mit fünf Pferden und drei
Wagen aber an der Spitze ein Mann von aus
geprägter Eigenart Halle iſt Zeuge dieſes Auf
ſchwunges geweſen Zum zehnten Male diesmal
nach einer vierjährigen Pauſe findet Hans Stoſch
Sarraſani den Weg zu uns Jn dieſer Zeitſpanne
war Hans Stoſch Sarraſani immer der Vor
kämpfer neuer Jdeen Jeder der zu Sarraſani
ging konnte gefaßt darauf ſein das Neuartige
und Einzigartige zu ſehen Fern der deutſchen
Heimat in einem Erdteile wo ihm unerhörte
Erfolge blühten wuchſen ihm die neuen Tdeen
Jm vergangenen Herbſte landete die große Sarra
ſani Expedition wieder in Hamburg die Winter
monate wurden in dem monumentalen Dresdener
Sarraſani Stammhauſe der unverdroſſenen Arbeit
gewidmet Jm Mai ſtand dann zu Leipzig die
neugeſchaffene Sarraſaniſchau da ein echtes Werk
Sarraſaniſchen Geiſtes das gewaltigſte Rundzelt
das je in Europa konſtruiert worden iſt die bil
ligſten Eintrittspreiſe die man in Deutſchland
für eine Schau hochkünſtleriſchen Ranges nimmt
die herrlichſten Schauſpiele inmitten einer großen
Arena die eine ganze Welt hinzaubern in den
Bann weniger Stunden eine Revue der Welt
Hans Stoſch Sarraſani führt nach Halle ſeinen
ganzen Troß von Künſtlern Tiexen Material
500 Künſtler 300 Tiere ſcharen ſich um ihn 120
Autozüge rollen die Zeltſtadt heran Der Vor
verkauf für die Sarraſani Premiere am Freitag
hat bereits begonnen Siehe Anzeige

Runöfunkprogramm
Mitteldeutſcher Sender Dienstag den 20 Juli

Wirtſchaftsrundfunk 10 2,45 3,25 6 6,20 Uhr
Rundfunk für Unterhaltung und Belehrung 10,05 UhrVerkehrsfunk und Weleglen 10,15 Uhr So di

Zeitung bringt 11,45 Uhr Wetterdienſt und Vorausſage 12 Uhr Mittagsmuſik 12,55 Uhr Nauener Keit
zeichen 1,15 Uhr Preſſe und Börſenbericht 4 Uhr
Pädagogiſcher Rundfunk des BerlinDeutſche Welle 3 Uhr C M Alfieri und Frl van
Eyſeren Spaniſch für Anfänger 3,35 Uhr Studien
rat Heering Die der ProduktionNatur Arbeit Kapital 4,30 Uhr Leſeproben
aus den Neuerſcheinungen auf dem Büchermarkt 4,80
bis 5,15 und 5,30 6 Uhr Nachmittagskonzert Mit
wirkende Kammervirtuos Fritz Rucker Flöte Guido
aebler Geſang Theodor Blumer Klavier Fritz
chneider Violine Alerander Kropholler e

Dazwiſchen 5,15 5,30 Uhr Vortrag Franziska Lief
mann Freude ſoll in deinen Werken ſein 6,30 bis
7 Uhr Erich Schater Photounterrichtskurſus für Ama
teure 1 Vortrag 7,20 Uhr Profeſſor Dr Hans

Der Frauenweltbund in Paris

Wette niotenſt und Vorausſage Deutſch und Eſpera
12 r in smuſik 12,55 Uhr Nauener u

zeichen 1,15 Uhr Preſſe und Börſenbericht
4 Uhr Paädagogiſcher undfunk des Zentg r
Berlin Deutſche Welle 3 Uhr Lektor W
Studienrat Friebel Engliſch für rer uehe 7 m Se vie uſtFortgeſchrittene 4 nbſngkorqeſtersnagskonzert des Leipziger R f

ufres Simon 6,30 bis 6,45 Uhr r
kurſus 6,45 bis 7 Uhr Arbeitsbericht des e
Landesamies für ALrveiteverwiuleng 37
Frau Dr Elſe UlichBeil Reg Ra So bis gern

Witkowski von der Univerſität Leipzig
Geſ e31 Vortrag innerhalb der r mdes deutſchen Dramas und des xDrama i zwanzigſten Jahrhundert 8 W 37

Damenkrieg Luſtſpiel in 3 Aufzügen von Ser und
Legouvs Deutſch von Heinrich Laube Spielle tung
Carl Blumau Perſonen Gräfin von Autreval geb
Kermadio Charlotte Baſté

Aus dem Leſerkreiſe

Prof Dr

riften aus dem Leſerkreiſe übernimmt dieSSrift e nur die pretzgeſeyliche Verantwortlichkeit
Ohne Namensunterſchrift eingehende Einſendungen

werden micht berügfſichtigt
Vom Bahnhofsvorplatz

Jawohl die A hat Recht der Bahnhof
iſt die Viſitenkarte einer Stadt der Bahnhofsvor
platz aber noch mehr Wohl hat die R D alles
ſchön in Ordnung bringen laſſen die Eiſenbahn
reklame dagegen die zwar exorbitant hohe Rekla
memieten einzufordern verſteht läßt die Wand
flächen am Vorplatz ſchmutzig ſorgt auch nicht da
für daß die alten Blechreklameſchilder erneuert
und überholt werden

Kennt ſie nur ihre hohen Tarife Warum wird
jede Wand nicht einmal mit Salzſäure gereinigt
warum werden die überflüſſigen Haken nicht ent
fernt

Jch meine hier tut ein wenig mehr Ordnung

auch not lkGegen die ewigen Buödödeleien
Jn Halle wird einmal wieder überall gebud

delt um Kabel zu verlegen Jn der Kleinen und
in der Großen Ulrichſtr auf dem Markt vor der
Marienkirche in dieſem Jahre ſchon ſoundſo
viele Male Der einfache Bürger fragt Wa
rum werden nicht gleich einige Kabel mit einem
Male verlegt

Warum wird nicht ein Kanal gebaut
Mauerſteine ſind doch heute billig um gleich
ſoundſoviele Kabel nebeneinander in einen ab
gedeckten Kanal wie in anderen Großſtädten

Drieſch von der Leipziger Univerſität Das Freiheits
problem 1 Vortrag 7,80 7,55 Uhr Kurt
Kauffmann Propagandaleiter des Leipziger Meß
amts Wie der Amerikaner Reklame macht Ueber
tragung des Abendprogramms auf die Deutſche Welle
8 Uhr Sinfoniekonzert Dirigent Hilinar Weber
Soliſtin Anny Eiſele Klavier Das Leipziger Sin
fonieOrcheſter Anſchließend etwa 9,30 Uhr Preſſe
bericht und Sportfunk 10 11 Uhr Volkslieder Das
Siegenbachſche Vokalquartett Suſe Döring Sopran
Annemarie ClausSchöbel Alt Paul Siegenbach
Tenor Albin Entſchel Baß Das Leipziger Sinfonie Orcheſter a JMitte deutſcher Sender Mittwoch den 21 Juli

Wirtſchoftsrundfunk 10 2,45 3,25 5,15 6 6,20 Uhr
Wirtſchaftsnachrichten Rundfunk für Unterhaltung

zu bringen Eine Stadt wie Halle muß doch mit
Vergrößerungen rechnen Der einmalige Anlage
preis würde ſich durch das oftmalige Aufreißen
doch bald bezahlt machen Oder will man nur
Arbeit ſchaffen den Bürgern die Straße verekeln
und ihnen recht hohe Steuern aus der Taſche

ziehen KlEigentum
m b

Anzeig Fr Boettger le a d S SF er der Schriftleitung W ich nur von 9lebt der liebt war ihr W Duch Wir müſſen er ſich nur auf die eigene Kraft und Energie ge und Belehrung 10,05 Uhr Verkehrsfunk und Wetiter u a dewo
alle Kraft anſpannen Nniedergebrochenen ſtützt zu ſeiner jetzigen Höhe emporgearbeitet dienſt 10,15 Uhr Was die Zeitung bringt 11,45 Uhr v e e e ehe am ftetyte

e Die Riesen Bluterdbeeren a ch r l ch t e n n hat durch ihreTodesfälle ngr Tragbarkeit alleAlvari Vox Adler Welt verblufft Man zählt an

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß verstarb nech
Leiden wein herzensguter Mann unser treuschwerem

sorgender Vater unser lieber Sohn
Schwiegersohn und Onkoel mein hochverehrter Chel der

Ziegeleibesitzer

Paul Beckerin seinem 46 Lebensjehre
Ziegelei Braunschwende den 17 Juli 1926

la tiefem Schwerz
im Namen der trauernden Hinterbliebenen ſtädt

Charlotte Becker geb Troll
Robert Charlotte Christa Becker

findet am Mittwoch dem 21 Jull nachmBeerd
z Uhr vom Treuerhause aus statt

Für die wohltuenden Beweise herzlichster Teil
nahme und die überaus reichen Blumenspenden
beim Heimgang unseres lieben unvergeßlichen
Sohnes Bruders und Schwagers Fritz danken
wir innigst Besonderen Dank Herrn Pastor
Schulz für die trostreichen Worte am Grabe
auch den Kameraden des Krieger und Miltär

Möset Hinsdorf der Stahlhelm

Marie Rockendorf geb Gö 90Blöſten Beerdigung 21 4 uhr Hrirme Ratze
Anna Jacob 63 Merſeburg Be

erdigung 20 4 Uhr von der
des ſtädt Krankenr e e g BIeDDaborGroßwerther Beerdigung 29 7 d

e 2 9 ſonn wh Beerdigung 21 p II
Georg Ruppert Rentner 71 Nord

hauſen Beerdigung war 19Danksagung
J 40 J euf TollzahluugZeitz und ErsatrtelleReparaturen Ewatllieren

Vernicke

vereins
Wehrwolf Ortsgruppe Ostrau und der Jugend
Möst Hinsdorf für das ehrenvolle
letzten Rubhestätte

Möst Groß Schierstedt Dalena im Juli 1926

Familie Strauss

en e e m

4 Uhr

niſſe Dienemann

20 3Bruder Schwager

dorf Beerdigung

5 Beerd
Pauline Schulze

20 3

Ernſt Niemann
Anna geb Braune 1

Frau

Elſterw O

Emilie Loreng geb Zille 77
Ammendorf Beerdi

von der
Ammendorfer Friedhofes

89 Alberſtedt Beerdigung am
r in Stumsdorf

geb Jäntſch Plötz
ung 20 4 Uhr vom

Klempnermſtr Sanders

der Leichenhalle aus
Auguſt Koßmann Gutsbeſitzer

Nöſelwitz igung am 20

64 Eilenburg Beerdigung am
r S der Kapelle des

Emilie Hummig 70
erdigung 20 3 Uhr

Geburten Kneuſelrunden geb n ſer re

öter Etzlebenr Kunze eumrurg Fri hauptgeſchäſt
ter mit Margarete Heſſe Nordhauſen a H

Moderne Omringe große Auswohl nur
Moderne Colliers

ung am 21 Odeon Polyphonichenhan des Schalliplatten
von 50 Pfg an

geb Arnemann H Lüders
Vittelstraße 910 1

Strümpfe
in jeder Stärke

21 3 Uhr von
83 J wert angestrickt

oder angewebt
dei

geb Kretſchmar
sichern

Falousien mach
Gusau Flönemaor x
Srernstr 7 303

Pröſen Be

einem Pflanzstock 25 30 wit
Riesenfrüchten beledene

Fruchtstengel Einen Frucht
ansatz von 300 500 Stöck an
einem Stock kann man oft
rählen Um gepflegte Pflanzen
Hegen die Früchte dermaßen
dicht daß sie sich hauſenweise
übereinander drängen müssen

i um überhaupt Platz zu finden
Man hat den Findruck deswerden gut u preis en ehe noch nie Dagewesenen Die

esige Gr er zuckersüßen tischenm earomatischen ananasertigen ge
z festeglänzenden Beere die ungeh F iNachfolge r m z eure Fruchtbarkeit wird der Bh

eses Kleinod gebe ich zu hstehenden Pab 25 Kröftige Pflanzen 2 50 St 338 100 S e
250 St 15 500 St 25 1000 St 40 M Die Pflanzen
kommen schnellstens in guter Moospeckuog die eine gute An
kunft gewährleistet zum Verseand Nur meinen Sendungen
legt meine Kulturenweisung bei

Erstaunen setzen das trotz grovſer
Fleisch der dunkelblutroten dabei prachtvoll

Tafel und Schaufrucht I Ranges

deren Befolgung sichere
Ernteerträge ergibt Versanägürtnerei Höltge weltbekennto

194

H SchönHettſtedt1 34ſtaati Förſter und Frau Cyoße Stelgrtrebe 69 Teil
Nißmitz

Mk
Saale Fahrräder an in Friseuergeschäſten Perfümerien Dro

00000 00090 09 00 0000000
Paliabona Puder

a reinigt und entfettet des Haar
euf trockenem WVege wacht

hö ri sr Bubikopt
Bei Tans u Sport unentbehrlich

Zu haben in Dosen von

gerien u Apotheken
ungen weise zurück

9000000000000040 0000

Berths

biige Prehe bei

a und Hede geb Grimmdit S OrLehrer und Frau Hannag 72 wehner S ginal Zeugniſſe
1 T Seißenfels wolle man niemals den Be

Verlobungen Margarete Pa werhangsſchretben beifüg enund trunscy mit y Ve 2 ſondernServer Kaufmann mit e u Jan
Saaleck die Aufgeber derGeleit zur u Aſſeſſor nicht behanmt wirmi uArndt mit Heil Sroßwölkau e niche Auler
Richard Fuchs jr mit Frieda Krautwurſt nehmer üötmen

Amanl Weiss

Koffſece
of Geon

lersuchen Se mee fochmönnsch
zusommengesetaten Mischungen

Ludwig Sarth
lege Strobe 50 Ffernfut 260

Prompter Versand nach auswafts

alle Saaoleo
Klelnschmleden 6
gegenüber Alex Michel

und Verlag Saale Zeit GeſellſH Druck S ver Gelee e a
e a d S für dener Walther Werner Halle a d S für den

l
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